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März 2024







	
		
		
			

	

		
			
				
					
						9. bis 23. März 2024
					
				
				
					Reise in den Südosten der Türkei

				
				
			

		

		
		
			Unsere  Solidarität mit den Aktiven der türkischen und kurdischen  Zivilgesellschaft ist angesichts der restriktiven Regierungspolitik  nötiger denn je.Wir wollen auf unserer Reise wieder Menschen  und Organisationen in Diyarbakir und anderen Städten im Südosten  besuchen und unsere Erfahrungen mit der Deutschen Botschaft in Ankara  teilen. 

		


		

		


	
  


		
		
	






	

		
			
				
					
						13. März 2024, online
					
				
				
					Israel im Fokus

				
				
					Die israelische Gesellschaft und ihre Perspektiven auf die derzeitige Eskalation

				
			

		

		
		
			 Wann: Mittwoch, 13.03.2024, 19-20:30 Uhr
Wo: Online (Big Blue Button)


Perspektiven  auf die derzeitige Eskalation vor dem  Hintergrund der Vielfalt der  israelischen Gesellschaft und ihren  politischen Haltungen im Wandel der  Zeit vor Ort und in Deutschland


Eine Unterscheidung                        zwischen “jüdisch” und “israelisch” ist für einen                        differenzierten Diskurs zum  Nahostkonflikt                       unabdingbar. Doch was verbirgt  sich eigentlich                       hinter dem Begriff “israelisch”? Vor dem Hintergrund der                       Vielfalt israelischer Identitäten wirft  dieses Seminar                       einen Blick auf die israelische  Gesellschaft, ihre                       politischen Haltungen im Wandel der Zeit, sowie  Perspektiven                       israelischer Menschen vor Ort und in  Deutschland,                       auf die derzeitige Eskalation des  Nahostkonflikts.


Referent: Dr. Shir Hever, politischer Ökonom und Journalist, Mitglied der "Jüdischen Stimme für einen gerechten Frieden in Nahost", Geschäftsführer des Bündnis für Gerechtigkeit zwischen Israelis und Palästinensern (BIP)

		


		
			
				
				
					
						[Zur Anmeldung] 
					
				
				
			

		

		


	
  











	
		
		
			

	

		
			
				
					
						13. März 2024 in Göttingen
					
				
				
					Geopolitische Rivalität, Krieg und europäische Souveränität. Wege zum Frieden

				
				
					Vortragsveranstaltung

				
			

		

		
		
			 Wann: 19.00 Uhr 


Wo: Alfred-Hessel-Saal des historischen Gebäudes der SUB Göttingen, Papendiek 14, 37073 Göttingen


Dr. Erich Vad   wird uns die weltweit stattfindenden Mächteverschiebungen und die damit   verbundenen geopolitischen Veränderungen vorstellen und über die   laufenden Kriege und Konflikte (v. a. im Nahen Osten, der Ukraine sowie   im Indo-Pazifik) und die Rolle Europas angesichts des Spannungsfeldes   Vereinigte Staaten von Amerika – Volksrepublik China referieren.


Referent: Dr. Erich Vad Dr. Vad (Brigadegeneral  a. D. der Bundeswehr, von 2006 bis 2013 militärpolitischer  Berater der damaligen Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel)


Veranstalterin: IPPNW-Regionalgruppe Göttingen


Flyer

		


		

		


	
  


		
		
	






	
		
		
			

	

		
			
				
					
						14. März 2024 in Bochum
					
				
				
					Der Atomwaffenverbotsvertrag – der erste "feministische" Abrüstungsvertrag?

				
				
					Vortrag und Diskussion mit Dr. Carmen Wunderlich

				
			

		

		
		
			+++ACHTUNG: TERMIN VERSCHOBEN!+++
Die Veranstaltung sollte eigentlich am 7. März stattfinden, wird aber aufgrund des Bahnstreiks auf den 14. März verschoben.


Wann: Donnerstag, 14.3.2024, 18:00 Uhr
 Wo: Fritz Bauer Bibliothek, Feldmark 107, 44803 Bochum 


Frauen haben von Beginn an eine zentrale Rolle in der globalen  Anti-Atom-Bewegung gespielt und sich für die Abrüstung von Kernwaffen  eingesetzt. Lange Zeit wurde die Bedeutung von Frauen und des Faktors  „Geschlecht“ (gender) in der Nuklearpolitik jedoch ausgeblendet. Auch vor diesem  Hintergrund stellt der 2017 verabschiedete Vertrag über das Verbot von  Atomwaffen (AVV) einen historischen Meilenstein dar – als erster  Abrüstungsvertrag erkennt er die besonderen Folgen nuklearer Strahlung  für Frauen und Mädchen an und verpflichtet die Vertragsparteien,  geschlechtsspezifische Maßnahmen zu ergreifen. 


Der Vortrag beleuchtet die Rolle von Frauen für  das Zustandekommen des AVV, wie auch die Bedeutung des  Atomwaffenverbotsvertrags für Frauen und andere marginalisierte  Akteur:innen. 


Weitere Infos

		


		

		


	
  


		
		
	






	
		
		
			

	

		
			
				
					
						16. März 2024 in Düsseldorf
					
				
				
					„Wohin steuert die EU: Eigene Atombomben oder Atomwaffenverbot“

				
				
					Podiumsdiskussion mit Abgeordneten und Kandidierenden zur Europawahl

				
			

		

		
		
			Wann: 16. März 2024, 16:00 Uhr


Wo: Zentrum für Aktion, Kultur und Kommunikation (ZAKK), Fichtenstraße 40, 40233 Düsseldorf und ONLINE


Wohin steuert die EU, zu eigenen Atombomben oder zum  UN-Atomwaffenverbot? Wie ist nukleare Abrüstung in Europa möglich und  was kann das EU-Parlament dazu beitragen? Diese Fragen stehen im Zentrum  der Veranstaltung. Eine Übertragung per Livestream ist geplant. Der Eintritt  ist frei.


Weitere Infos

		


		

		


	
  


		
		
	






	
		
		
			

	

		
			
				
					
						19. März 2024 in Aachen
					
				
				
					Singvögel und Raben waren auch nicht mehr da

				
				
					Theaterstück von Shigemi Ideguchi

				
			

		

		
		
			Wann: 19. März 2024, 19:00 Uhr
Wo: Klangbrücke Aachen, Kurhausstraße 1, 52062 Aachen

Bericht aus dem Zentrum der Atombombenexplosion. Theaterstück von Shigemi Ideguchi, Adaption des artEnsemble Bochum. Von und mit: Susanne Hocke, Jürgen Larys. 
Eintriff frei. Spenden erwünscht.
Veranstalter: Aachener Bündnis gegen Atomwaffen

Zum Flyer (PDF)

		


		

		


	
  


		
		
	






	
		
		
			

	

		
			
				
					
						21. März 2024 in Berlin
					
				
				
					Umweltzerstörung durch Uran- und Atomwaffen – die Opfer klagen an

				
				
					Filmveranstaltung mit anschließendem Panel

				
			

		

		
		
			 Wann: 21.3.24, 18 Uhr


Wo: Zeiss Großplanetarium, Prenzlauer Allee 80, 10405 Berlin


Eintritt frei, keine Anmeldung nötig


Kriege und Militäraktionen gehen einher mit Umweltzerstörung. Das trifft in besonderer Weise auf den Einsatz von Atom- und Uranwaffen zu. Unterschiedlichen Waffenkategorien zugehörig, wirken und töten diese Waffen unterschiedslos und führen zu schweren, lang anhaltenden Umwelt- und Gesundheitsschäden, obgleich das direkte Zerstörungspotential von Atomwaffen und Uranmunition kaum vergleichbar ist. Nach den Filmen sollen die Auswirkungen dieser beiden, miteinander verknüpften Waffenbereiche diskutiert werden. 


Filme: 


„How Far From Ground Zero“ über Auswirkungen von Atomtestprogrammen weltweit auf die indigene Bevölkerung, Veteranen und Zivilpersonen. 


„Toxic NATO – Srđan Aleksić's Long Way to Justice“ über Folgen und Opfer des Einsatzes von Uranmunition durch die NATO im Jugoslawienkrieg 1999.


Panel mit Moritz Enders, Filmemacher, Journalist, Prof. Manfred Mohr, Ko-Vorsitzender, ICBUW, Ute Rippel-Lau, Vorstandsmitglied, IPPNW Deutschland, Hans Leo Bader, Stellvertretender Vorstandsvorsitzender, Deutsche Umweltstiftung, Moderation: David Vendryes, IUFF Berlin


Ausführliche Infos

		


		

		


	
  


		
		
	






	
		
		
			

	

		
			
				
					
						28. März- 01. April 2024
					
				
				
					Ostermärsche der Friedensbewegung

				
				
			

		

		
		
			
		


		

		


	
  


		
		
	




April 2024







	
		
		
			

	

		
			
				
					
						14. April 2024 in Berlin
					
				
				
					Reisebericht aus dem Südosten der Türkei

				
				
					Im Rahmen der Lieblingsvokü

				
			

		

		
		
			Wann: 14.04.2024 ab 19 Uhr Essen, ab 19:45       Uhr Reisebericht


Wo: Kiezladen Sonnenallee 154, Berlin


Im Frühjahr reisten – wie jedes Jahr – Mitglieder der IPPNW in den Südosten der Türkei und besuchten Menschen und Organisationen in Diyarbakir und anderen Städten. Die repressive Politik der AKP bedeutet für die kurdischen Regionen Zwangsverwaltung, Inhaftierung von Politiker:innen und die Entrechtung von Frauen. Hinzu kommen eine immer weiter steigende Inflation und die bis heute mangelhafte Versorgung der Überlebenden in den Erdbebengebieten. Auf dieser Veranstaltung berichten sie von der Reise und ihrem Austausch zu diesen Themen mit verschiedenen zivilgesellschaftlichen Gruppen in der Region. Solidarität mit den Aktiven der türkischen und kurdischen Zivilgesellschaft ist angesichts der restriktiven Regierungspolitik nötiger denn je.

		


		

		


	
  


		
		
	






	
		
		
			

	

		
			
				
					
						22. April 2024 in Berlin
					
				
				
					Demokratische Zivilgesellschaft im Südosten der Türkei weiter unter Druck

				
				
					Diskussionsabend: Wie wirkt sich die AKP-Politik auf die Menschen aus und welche Handlungsspielräume bleiben ihnen?

				
			

		

		
		
			 Wann: 22.04.2024 19:00 – 21:30 
 Ort: Kiezraum im Dragoner-Area, Rathausblock Ecke Mehringdamm - Obentrautstr., Mehringdamm 20, 10961 Berlin


Aus keinem anderen Land kommen so viele Geflüchtete nach Deutschland wie aus der Türkei. Diese Fluchtbewegungen gehen zurück auf die AKP-Regierung, die geprägt ist von einer massiv wachsenden Repression. Für die kurdischen Regionen bedeutet dies Zwangsverwaltung, Inhaftierung von Politiker:innen und die Entrechtung von Frauen. Hinzu kommen eine immer weiter steigende Inflation und die bis heute mangelhafte Versorgung der Überlebenden in den Erdbebengebieten. 


Im Frühjahr tauschten sich die Referent:innen dieser Veranstaltung während einer Reise im Südosten der Türkei mit verschiedenen zivilgesellschaftlichen Gruppen zu diesen Themen aus. Bei der Veranstaltung werden die Referent:innen von ihren Eindrücken und ihrem Austausch mit der Zivilgesellschaft berichten und Raum für Fragen geben. 


Die Teilnahme ist kostenfrei. Wir bitten aber darum, bei Verhinderung rechtzeitig abzusagen.


Anmeldung

		


		

		


	
  


		
		
	






	
		
		
			

	

		
			
				
					
						26.-28. April 2024, Frankfurt am Main 
					
				
				
					IPPNW-Jahrestreffen und Mitgliederversammlung

				
				
			

		

		
		
			Wann: 26.-28. April 2024


Wo: Ökohaus Arche, Kasseler Str. 1a, 60486 Frankfurt am Main


Programm und Anmeldung

		


		

		


	
  


		
		
	




Mai 2024







	
		
		
			

	

		
			
				
					
						26. Mai bis 7. Juni 2024, Jerusalem
					
				
				
					Begegnungsreise Palästina / Israel

				
				
			

		

		
		
			Bei dieser achten Begegnungsreise lernen wir das Leben der Palästinenser*innen in der Westbank und in Jerusalem kennen, ihre Hoffnungen und ihre Probleme. Wir informieren uns über die Folgen der israelischen Besiedlungs- und Besatzungspolitik mit Mauern, Zäunen und Kontrollpunkten. Wir werden in Bethlehem als Gäste in Familien wohnen und so den Alltag der Menschen unmittelbar erleben. Wir treffen Friedens- und Menschenrechtsgruppen aus Israel und Palästina, die uns ihre Sicht der Situation erläutern.


Weitere Informationen: ippnw.de/bit/begegnungsreise

		


		

		


	
  


		
		
	






	
		
		
			

	

		
			
				
					
						13. Mai 2024 in Cochem
					
				
				
					Atomwaffen vor Gericht

				
				
					Prozess gegen Friedensaktivist*innen und Mahnwache

				
			

		

		
		
			Wann: Montag, 13.5.2024 um 9.00 Uhr


Wo: Amtsgericht Cochem, Ravenéstraße 39, 56812 Cochem


Friedensaktivist*innen (u. a. IPPNW-Mitglied Ernst-Ludwig Iskenius , 71 Jahre, Arzt aus Lübtheen) stehen in Cochem wegen eines Go-ins am  Atomwaffenstützpunkt Büchel vor Gericht. Unterstützer*innen  sind herzlich willkommen.

		


		

		


	
  


		
		
	




Juli 2024







	
		
		
			

	

		
			
				
					
						02.-08. Juli 2024, Nörvenich
					
				
				
					Aktionscamp gegen Atomwaffen
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